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         Freue, freue dich, 

         o Christenheit! 
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Liebe Schwestern und Brüder, 
 
„Alle Jahre wieder …“. Was ist das nur, das uns Menschen an Weihnachten, jedes 
Jahr aufs Neue, so umtreibt und in Bewegung bringt? Manche Menschen sind in 
dieser Zeit verändert, wie verzaubert. Es werden immer wieder alle Hebel in 
Bewegung gesetzt, Weihnachten feiern zu können. 
Warum nur erfahren wir so etwas wie ein unbestimmtes Fernweh oder Heimweh, eine 
unstillbare Sehnsucht, die uns treibt? Ist es die Sehnsucht nach menschlicher Wärme 
und Geborgenheit? Ist es die Sehnsucht nach ein wenig Glück, nach Heil und Frieden? 
Ist es der Traum von einem sinnerfüllten Leben auf einer neuen Erde? Oder ist es 
vielleicht auch die Sehnsucht nach dem Himmel? Suchen wir den Himmel? Was will uns 
das Lichtermeer an Kerzen sagen, die in diesen Tagen brennen? Was feiern wir da 
eigentlich an Weihnachten mit diesen vielfältigen Stimmungen und Gefühlen, in diesem 
oft mächtigen Aufeinanderprallen von Einsamkeit und Gemeinsamkeit? 

Weihnachten lässt träumen. Zu keiner Zeit träumen die Menschen wie in der Weihnachtszeit. Wie einen Traum empfinden 
viele bereits gemeinsame Gespräche und Mahlzeiten, ein paar Tage der Ruhe, Stunden des Glücks, wohltuender Duft und 
Wärme in den Häusern, Freude an gegenseitigen Geschenken. Und nicht zuletzt: der kindliche weihnachtliche Glaube lebt 
wieder auf. 
Die Träume der Menschen an Weihnachten reichen ganz weit bis in unsere tiefsten menschlichen Schichten. Da singen wir 
in unseren weihnachtlichen Liedern von Dornenwäldern, die erblühen, von abgestorbenen Wurzeln, aus denen grüne 
Zweige sprießen. In diesen Träumen sprechen Menschen und Tiere miteinander. Heile Welten tun sich da auf in diesen 
weihnachtlichen, menschlichen Träumen: ein Licht in dunkelster Nacht, Inseln des Friedens im Meer des Hasses, Oasen des 
Heils in einer unheilen Welt, auf einem unheilen, verletzten und verwundeten Globus. 
In unserer christlichen Antwort stoßen wir auf eine Geburtsanzeige, die so alt ist, wie sie jung ist, die so aktuell ist, wie sie 
traditionsbeladen ist, die unsterblich ist. Diese Geburtsanzeige, die es wahrlich in sich hat, hat der Evangelist Lukas vor über 
2000 Jahren aufgesetzt: „Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk 
zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Christus, der Herr.“ Heute – das ist die 
Gegenwart Gottes für dich und für mich. Heute – seit dieser Geburt steht der Himmel offen, über allen. Heute – ist Gott 
Mensch geworden. Gott bekommt in Jesus ein menschliches Gesicht. Im Kind von Betlehem schaut uns der große, 
allmächtige, ewige Gott an, der unser menschliches Leben durchleben, durchlieben, durchleiden will. 
Wie viele Menschen auf unserer Erde wollten und wollen sein wie Gott – nur einer, der wollte Mensch werden. Tiefer und 
inniger konnte Gott nicht zeigen, wie bedingungslos er uns Menschen liebt, und zwar alle. Hier geht es also um das 
Kostbarste auf unserer Mutter Erde, das wahre, sinnerfüllte Menschsein. Spüren die Menschen das an Weihnachten? 
Vielleicht auch besonders diejenigen, die mit dem theologischen Inhalt des Weihnachtsfestes nichts oder nicht viel anfangen 
können? 
Die Sehnsucht nach einem wahren, erfüllten Menschsein: Ich denke daran, wie wohltuend und heilend ein menschliches 
Gesicht sein kann. Kinder brauchen ein Gesicht, das sie liebevoll ansieht, ihnen Zuwendung und Trost bekundet. Junge 
Menschen brauchen mehr als Disziplin und Maßregelung. Sie brauchen ein Gesicht, das sie verständnisvoll ansieht, ihre 
Fragen und Probleme wahrnimmt und ernstnimmt. Wie kostbar ist ein menschliches Gesicht in einem Kinderheim, in einem 
Altenheim, in einem Krankenhaus, in einem Sterbezimmer im Hospiz. Ein Gesicht, das die Ärmsten der Armen weltweit 
anschaut und hilft. In diesem Zusammenhang bitte ich aus tiefstem Herzen darum, die bischöfliche Aktion Adveniat 
großherzig zu unterstützen! 
Weiterhin denke ich an Menschen mit einer so großen menschlichen Ausstrahlung, dass diese Menschen für andere 
Menschen in deren Nähe heilsam sind. Menschen, deren liebevolle, menschliche Nähe für andere Heil und Heilung bewirken 
können. Menschen, in deren Nähe man aufatmen kann, deren menschliche Stimme allein schon wohltuend ist. 
Wie sehr haben sich die Menschen in der Corona-Pandemie nach einem menschlichen Gegenüber gesehnt, nach einer 
menschlichen Begegnung, nach einer innigen, herzlichen Umarmung, nach einem liebevollen Händedruck. 
Wie unendlich kostbar ist doch wahres, gelungenes, erfülltes Menschsein! Nicht von ungefähr berühren sich an 
Weihnachten Himmel und Erde – und Gott wird Mensch. 
Es wird immer wieder Hoffnung geben, solange Menschen bereit sind, Bethlehem zum Ereignis werden zu lassen durch ihre 
eigene Menschwerdung. Durch uns muss seine Menschwerdung tagtäglich neu geschehen. „Mach´s wie Gott, werde 
Mensch!“ 
Ich wünsche uns allen, auch im Namen der Mitbrüder und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pastoral, gute 
Wochen im Advent, eine gesegnete Weihnachtszeit und ebenso Gottes unendlichen Segen für ein hoffentlich friedvolleres 
Jahr 2024! 
 

Ihr  
 
 
Michael Janßen, Pfarrer 
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Nach der Corona-Pause erfreut sich der Weihnachts-
basar in St. Joseph wieder großer Beliebtheit. Auch in 
diesem Jahr wird wieder rund um Cafeteria und reich 
bestückter Tombola ein buntes Angebot aus Ständen 
mit unterschiedlichsten Leckereien und weihnacht-
lichen Deko-Artikel den Rahmen für einen Nach- mittag 
bilden, den sich jeder gönnen sollte. Der Reinerlös wird 
von den jeweiligen Standbetreibern individuell einem 
Hilfsprojekt wie z. B. der Patenstation „Las Granjas“ in 
Medellin zugeführt. Aber auch die Jugendarbeit und 
die Fördervereine unserer KiTas sollen nicht zu kurz 
kommen. Auch Gruppierungen und Initiativen von 
außerhalb der Gemeinde kann nach Rücksprache Platz 
zum Mittun angeboten werden, sofern sie auf dem 
Heißener Markt keinen Platz mehr finden. 

Herausgeber und Redaktionsschluss 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Januar-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 7. 12. 

2023, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de   

Friedenslicht aus Bethlehem 

Ob und wann vor dem Hintergrund des Nahostkriegs 
die alljährliche Aktion „Friedenslicht aus Bethlehem“, 
an der sich auch der in St. Joseph beheimatete 
Pfadfinderstamm regelmäßig beteiligt, in diesem Jahr 
stattfinden kann, entnehmen Sie bitte kurzfristig den 
Bekanntmachungen. 

Neue Beschallungsanlage in St. Theresia 

In diesem Jahr wurde sie neu angeschafft und die 
Gemeinde konnte sie schon in vielen Familien-
gottesdiensten mit den „eNGeL“ genießen. Nun ist auch 
die Finanzierung der vom Innovationsfond des Bistums 
geförderten neuen Anlage abschließend gesichert. Für 
unsere Pfarrei verbleibt bei Gesamtkosten in Höhe von 
€ 27.308,07 ein Eigenanteil in Höhe von € 4.096,21. Von 
diesem Eigenanteil konnte der Förderverein von St. 
Theresia durch die erfolgte Türkollekte, zweckge-
bundene Spenden sowie weitere Aufstockung einen 
Betrag von € 3.346,21 beisteuern. Die verbleibenden € 
750,00 übernimmt die Stiftung St. Mariae Geburt. Allen 
Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt´s 
Gott! Sie können die neue Beschallungsanlage an 
jedem 4. Sonntag beim Besuch des Gottesdienstes in 
St. Theresia genießen – kommen Sie gerne vorbei. 

Ralf Nickel                                                                                               

                                                                                             

Wolfgangs Staudengarten, die grüne Insel 
direkt an der Autobahn A40 

Unser Service für Sie: 

Floristik zu allen Anlässen 

Zierpflanzen, Stauden und Wildgehölze 

für den natürlichen Garten 

Ihre Gärtnerei in Mülheim Heißen! 

Alexanderstraße 21 (am TÜV) 
D-45472 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 – 49 82 29 
Telefax 02 08 – 78 17 36            

www.wolfgangs-staudengarten.de 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/
http://www.wolfgangs-staudengarten.de/
https://www.wolfgangs-staudengarten.de/


Als Christen in Mülheim sichtbar sein! 

Zum 5. Mal haben sich die Ehrenamtlichen des Teams 
der KATHOLISCHEN LADENKIRCHE am 7. September 
dieses Jahres bis in die Abendstunden an der von der 
Stadt initiierten Aktion „Wallviertel - schön hier!“ 
beteiligt. Bei diesen Aktionen gibt es bei einer ganzen 
Reihe von Restaurants und Geschäften rund um die 
Wallstraße stets recht bunt gemischte Aktivitäten. Das 
Team der Kath. Ladenkirche hat sich in diesem Jahr mit 
großem Erfolg mit Losen, Bingo und Trödelverkauf 
daran beteiligt. So haben allein am 7. September 109 
Gäste an unseren Aktivitäten teilgenommen. Teilweise 
wurden individuelle Gespräche geführt und/oder 
Devotionalien aus dem umfangreichen Angebot 
erworben. Dabei konnten die zahlreichen Besu-
cher:innen die Team-Mitglieder bei bester Stimmung in 
ihrem christlichen Engagement und in ihrer Freude am 
Ehrenamt erleben. Genau deshalb ist das Team stolz 

darauf, sagen zu können, dass die Katholische 
Ladenkirche Pfarrei übergreifend auf Dekanatsebene 
Christen in Mülheim sichtbar macht! Das zeigt allein die 
Tatsache, dass trotz der Haupt-Urlaubsmonate im Juni 
und Juli insgesamt mehr als 320 Besucher:innen in der 
Ladenkirche begrüßt werden konnten. Sonstige 
Angebote neben den laufenden täglichen Aktivitäten 
und Andachten werden nach Bekanntgabe in der 
Ladenkirche angeboten: 

• Theologische Gespräche mit Dr. Demmel 

• Stricken und Entspannen 

• Kunst- u. Musikveranstaltungen 

• Ausstellungen 

• Spiele-Nachmittage  

Wer Interesse oder Ideen hat, von Zeit zu Zeit oder gar 
regelmäßig das Team bei seinen Diensten zu unter-
stützen, kann sich jederzeit an Elke Timmer (0151 421 
05433) wenden, die gerne einen Schnuppertag für 
Euch und Sie organisieren und anbieten wird. Auf jeden 
Fall freut sich das ganze Team über jede hilfreiche 
Unterstützung! 

Klaus Timmer 

Adveniat-Weihnachtsaktion 2023 

Die Adveniat-Weihnachtsaktion 2023 steht unter dem 
Motto „Flucht trennt. Hilfe verbindet“ und stellt 
Adveniat-Projektpartner/innen vor, die jenen zur Seite 
stehen, deren Leben in der Heimat durch Armut, 
Gewalt und Hoffnungslosigkeit bedroht ist und die 
davor fliehend auf der Suche nach einem menschen-
würdigen Leben sind. Wir laden auch Sie ein, sich an 
der Aktion zu beteiligen, indem Sie Ihre Spendentüte in 
die Weihnachtskollekte legen. Gezielt können Sie z. B. 
auch das aus unserer Pfarrei geförderte Mädchenheim 
Las Granjas in Medellin, Kolumbien, unterstützen, 
indem Sie Ihre Spende direkt überweisen auf das Konto 
Adveniat, IBAN  DE03 3606 0295 0000 0173 45, 
Stichwort: Las Granjas, Medellin nicht vergessen. 

 
 

Katholische Ladenkirche lädt ein 

Basteln im Advent – ein Workshop mit der Mülheimer 
Künstlerin Monika Nemet am Montag, den 4., und am 
Dienstag, den 5. 12. 2023, jeweils in der Zeit von  
15.00 bis 17.30 Uhr in der Katholischen Ladenkirche, 
Wallstraße 22, zum Thema "Engel und Sterne". Es ent-
stehen keine Kosten, lediglich eine Spende ins 
Sparschwein ist erwünscht. Material zur Arbeit ist 
vorhanden. Kittel oder Schürze sollte zum Schutz mit- 
gebracht werden. Eingeladen sind Kleine und Große! 
Bei großer Nachfrage kann ein weiterer Termin    
angeboten werden. Anmeldungen werden erbeten 
unter johannes.brands.39@gmail.com. 

Die Kunstausstellung „SeelenWesen“ der Künstlerin 
Monika Nemet kann mittwochs und samstags von 
10.00 bis 14.00 Uhr und an den übrigen Werktagen von 
10.00 bis 18.00 Uhr besichtigt werden. 

 

Die Pfarrnachrichten wünschen allen Leserinnen 

 und Lesern nebst deren Angehörigen  

eine besinnliche Adventszeit, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest  

sowie Gesundheit, Frieden und alles Gute 

für das neue Jahr! 

https://process.filestackapi.com/resize=width:600,height:315,fit:max/quality=value:90/pw21tk9QBOEiaKeo18QD
https://process.filestackapi.com/resize=width:600,height:315,fit:max/quality=value:90/pw21tk9QBOEiaKeo18QD
mailto:johannes.brands.39@gmail.com
https://process.filestackapi.com/resize=width:600,height:315,fit:max/quality=value:90/pw21tk9QBOEiaKeo18QD


Der Synodale Weg 
 
Mehrfach schon haben wir an dieser Stelle über den 
synodalen Weg berichtet. Heute wollen wir Ihnen von 
der V. Synodalversammlung des Synodalen Wegs 

berichten und Ergebnisse und 
Beschlüsse vorstellen. Im 
Einzelnen stellen wir nun die 
Ergebnisse und Abstim-
mungen der Texte vor. Da dies 
nur ein kurzer Abriss sein 
kann, empfehlen wir allen, die 

weitergehende Informationen wünschen, die Texte 
selber mit allen auch namentlichen Abstim-
mungsergebnissen im Internet einzusehen unter 
https://www.synodalerweg.de/dokumente-reden-
und-beitraege#c4596 
 

Der Grundtext 

„Priesterliche Existenz heute“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 

• Sexuelle Gewalt und Vertuschung durch Priester und 
Bischöfe als Ausgangspunkt für unabweisbare Reform-
bemühungen für Dienst und Lebensweise des Priesters 

• Erläuterung theologischer Fundamente 

• Priesterliche Existenz heute neu denken und leben 
 

Abstimmungsergebnis 
   166 x Ja (88,77 %)         21 x Nein (11,23 %)        14 x Enthaltung      
 
 

 
Der Handlungstext 

 „Der Zölibat der Priester Bestärkung und Öffnung“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 

• Bekräftigung des sakramentalen Priestertums, des 
Zölibats und seiner Verbindung mit dem Priestertum  

• Bitte um Prüfung der Öffnung des Priesterberufs  für 
Verheiratete 

• Handlungsoptionen 
 

Abstimmungsergebnis 
   179 x Ja (94,71 %)         10 x Nein (5,29 %)        16 x Enthaltung      
 
 

 
Der Handlungstext 

 „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 

• flächendeckende Umsetzung  von 
Präventionsordnungen und Schutzkonzepten 

• Integration von Präventionsarbeit in Rahmenordnungen 
zur Ausbildung pastoraler Mitarbeiter 

• Feedbackkultur stärken,  Sekundärprävention u. 
Intervention 
 

Abstimmungsergebnis 
   192 x Ja (100,00 %)           0 x Nein (0 %)           4 x Enthaltung      

 
Der Handlungstext 

 „Maßnahmen gegen Missbrauch an Frauen“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 

• Rechtsordnung und Standards zur Prävention von  und 
Umgang mit  sexuellen Übergriffen in der Seelsorge  

• Schutzkonzepte und Verhaltenscodices formulieren 
überprüfbare  Qualitätsstandards in der Seelsorge 

• Rechtssicherheit durch Verfahrensregeln bei sexuellem 
Missbrauch von  Erwachsenen 

 
Abstimmungsergebnis 

   192 x Ja (100 %)                0 x Nein (0 %)            6 x Enthaltung      
 
 
 

Der Handlungstext 

 „Verkündigung des Evangeliums durch  
Lai*innen in Wort und Sakrament“ 

wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 
 
  Inhalt 

• Erhöhung des Frauenanteils und größere Vielfalt beim 
Verkündigungsdienst > Überarbeiten d. Predigtordnung  

• Einführung außerordentlicher Taufspendung bei Bedarf 

• Vorhandene Ämter und Dienste weiterentwickeln 
 

Abstimmungsergebnis 
   169 x Ja (90,86 %)            17 x Nein (9,14 %)        17 x Enthaltung     
 
 

Der Handlungstext 

 „Der Zölibat der Priester Bestärkung und Öffnung“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

  

https://www.synodalerweg.de/dokumente-reden-und-beitraege#c4596
https://www.synodalerweg.de/dokumente-reden-und-beitraege#c4596


 
Der Grundtext 

„Frauen in sakramentalen Ämtern“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 

• Kirchliches Lehramt zum Ausschluss von Frauen aus dem 
sakramentalen Amt anhand wissenschaftlicher 
Erkenntnisse überprüfen 

• Neue Kommission soll in der Weltkirche die Diskussion 
über das sakramentale Amt von Menschen jeden 
Geschlechts anregen 
 

Abstimmungsergebnis 
   177 x Ja (93,65 %)         12 x Nein (6,35 %)        13 x Enthaltung      
 
 
v 

 
Der Handlungstext 

 „Segensfeiern für Paare, die sich lieben“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 

Segensfeiern  offiziell ermöglichen: 

• für Paare, die sich lieben und binden wollen, denen  
aber die sakramentale Ehe nicht zugänglich ist oder die 
sie nicht eingehen wollen 

• für wiederverheiratet Geschiedene 

• für gleichgeschlechtliche Paare 
 

Abstimmungsergebnis 
   176 x Ja (92,63 %)         14 x Nein (7,37 %)        12 x Enthaltung      
 

 

 
 

Der Handlungstext 

 „Umgang mit geschlechtlicher Vielfalt“ 
wurde in zweiter Lesung endgültig angenommen. 

 
  Inhalt 
 In deutschen Diözesen: 

• neue Standards im Taufregister bezgl. Trans- und 
Intersexualität 

• Segensfeiern für trans und inter Personen 

• Akzeptanz von und Sensibilisierung  für sexuelle Vielfalt 
 
Empfehlungen an den Hl. Vater: 

• Überprüfung naturrechtlicher   
Geschlechter-Anthropologie 

• Stopp des Verächtlichmachens trans oder inter-
geschlechtlicher Menschen 

 
Abstimmungsergebnis 

   170 x Ja (95,51 %)           8 x Nein (4,49 %)           19 x Enthaltung     
  
 
 

Essener Adventkalender 
 

Unter der Überschrift „Macht die Türen auf!“ lädt der 
Essener Adventskalender in diesem Jahr Kindergarten- 
und Schulkinder mit täglich neuen Geschichten, 
Rätseln, Spielen, Basteltipps, Rezepten, und Liedern 
ein, die Advents- und Weihnachtszeit zu erleben. Mag 

die Überschrift angesichts des Winterwetters auf dem 
Titelbild ein wenig stutzen lassen: „Macht die Türen 
auf!“ spielt auf das bekannte Adventslied „Macht hoch 
die Tür“ an und auf das in KiTas beliebte Lied „Macht 
die Türen auf“. Sie verweist aber auch auf die vielen 
Geschichten von offenen und verschlossenen Türen, 
die die Bibel gerade rund um Weihnachten erzählt – 
zum Beispiel die Herbergssuche der Heiligen Familie. 
 

Foto: Nicole Cronauge | Bistum Essen 

 
Der Essener Adventskalender 2023 reicht vom ersten 
Adventssonntag, 3. Dezember, bis zum Sonntag nach 
dem Festtag Dreikönige am 7. Januar. Er liegt in unse-
ren Kirchen aus oder kann bezogen werden zum Preis 
von 4,50 Euro über www.essener-adventskalender.de 
 
 
 

 

http://www.essener-adventskalender.de/
http://www.essener-adventskalender.de/


Kolpinggedenktag  

Am 10. Dezember begeht die Kolpingfamilie Mülheim-
Zentral-Heimaterde den diesjährigen Kolping-
gedenktag. Der Tag steht unter dem Leitwort „Wer 
Mut zeigt, macht Mut“. Nach einem von der 
Kolpingfamilie passend gestalteten Gottesdienst geht 
es in den Theresiensaal, in dem 17 Jubilare für 
zusammen 685 Jahre Mitgliedschaft im Kolpingwerk 
geehrt und die neuen Mitglieder offiziell begrüßt 
werden. Neben guter Unterhaltung steht auch ein 
gemeinsames Mittagessen in adventlicher Stimmung 
auf dem Programm. 

Altstadt-Weihnachtsmarkt  

Die Glühweinbude auf dem Weihnachtsmarkt in der 

Mülheimer Altstadt und ihre jeweiligen Betreiber aus   

unserer Pfarrei freuen sich auf zahlreiche Besucher und 

viele Begegnungen bei einem Heißgetränk. Es 

begrüßen Sie  Di. – Fr. von 16:00 – 20:00 Uhr sowie Sa. 

u. So. von 14:00 – 20:00 Uhr folgende Teams: 

Freitag, 01.12.2023  Kirchenchor MG 

Samstag, 02.12.2023  Kolping THE 

Sonntag, 03.12.2023  Messdiener MH 

Dienstag, 05.12.2023  Messdiener MG 

Mittwoch, 06.12.2023  Kinderschutzbund 

Donnerstag, 07.12.2023  OGS MvT 

Freitag, 08.12.2023  KoKi Katecheten 

Samstag, 09.12.2023  Kirchenchor MG 

Sonntag, 10.12.2023  Pastoralteam 

Dienstag, 12.12.2023  Pfarrbüro/Verwaltung 

Mittwoch, 13.12.2023  Kinderschutzbund 

Donnerstag, 14.12.2023  Messdiener THE 

Freitag, 15.12.2023  Firmkatecheten 

Samstag, 16.12.2023  dt.-kroat. Kulturver. 

Sonntag, 17.12.2023  Kirchenchor MG 

Freitag, 01.12.2023  Kirchenchor MG 

Samstag, 02.12.2023  Kolping THE 

Sonntag, 03.12.2023  Messdiener MH 

Dienstag, 05.12.2023  Messdiener MG 

Mittwoch, 06.12.2023  Kinderschutzbund 

Donnerstag, 07.12.2023  OGS MvT 

Freitag, 08.12.2023  KoKi Katecheten 

Samstag, 09.12.2023  Kirchenchor MG 

Sonntag, 10.12.2023  Pastoralteam 

Dienstag, 12.12.2023  Pfarrbüro/Verwaltung 

Mittwoch, 13.12.2023  Kinderschutzbund 

Donnerstag, 14.12.2023  Messdiener THE 

Freitag, 15.12.2023  Firmkatecheten 

Samstag, 16.12.2023  dt.-kroat. Kulturver. 

Sonntag, 17.12.2023  Kirchenchor MG 

 

Impulse im Advent 
 
Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde St. Theresia alle 
Pfarreimitglieder zu den Impulsen im Advent ein. Jeden 
Mittwoch in der Adventszeit wird der Impuls von einem 
anderen Gemeindemitglied gestaltet, wodurch eine 
Reflexion und Besinnung in der Vorweihnachtszeit 
ermöglicht werden soll. Beginn ist um 19:00 Uhr an 
folgenden Terminen:  
 

06.12.2023 
13.12.2023 
20.12.2023 

 
Sie sind herzlich eingeladen, in der Adventszeit zur 

Ruhe zu kommen, sich ca. 45 Minuten auf das wirklich 

Wichtige zu besinnen, die Gegenwart Gottes zu spüren 

und der Hektik der Vorweihnachtszeit zu entkommen. 

 

Endlich Weihnachten 

Ob er wohl in diesem Jahr wirklich kommt? Ob wir ihn 

auf den Wolken kommen sehen? So, wie wir es glauben 

und was wir hoffen? Ob er endlich mal mit starker Hand 

und kräftiger Stimme hier auf Erden für Frieden und 

Gerechtigkeit sorgen wird? 

Auch wenn wir es angesichts dessen, was hier -auch in 

unserer unmittelbaren Nähe- im Argen liegt, noch so 

sehr wünschen und hoffen. Ich bin nicht davon 

überzeugt, dass Jesus an Weihnachten zurückkommen 

wird. 

Es wird nicht seine Stimme sein, nicht seine Hände 

werden für Frieden und Gerechtigkeit sorgen. 

Weiterhin sind wir gefordert dafür zu sorgen, dass es 

auf der Erde gerecht zugeht, dass Frieden einkehrt. 

Es reicht nicht, dass wir es uns in der Adventszeit 

gemütlich machen und ein heimeliges Weihnachtsfest 

feiern, in der Kirche sitzen, vom Frieden auf Erden 

singen und davon erzählen, wie schön es doch damals 

in der Heiligen Nacht war. 

Taten müssen folgen, jeder mit den Gaben und 

Möglichkeiten, den Talenten, die er mitbekommen hat. 

Mitbekommen, um sie für andere zu nutzen. Es gibt so 

viel zu tun - auch bei uns, in unserer Pfarrei. Es sind 

nicht nur die großen Spenden und Taten - auch das 

kleinste, spontan gesprochene Gebet, das hilflos 

gestammelte „Herr, steh uns bei“ wird Wirkung zeigen. 

Rolf Ball 
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